
 

In der Biologischen Station im Rhein-Sieg-Kreises zum 01.03.2026 die Stelle eines/r 

wissenschaftlichen Projektmitarbeiters/in (m/w/d) 

im Drittmittelprojekt „Vernetztes Rainland“ 

(Referenznummer RSK-2602) 

als befristete Teilzeitstelle (9,75 Wochenstunden) neu zu besetzen. 

Die Stelle ist befristet zum 31.07.2027. 

 

Die Biologische Station im Rhein-Sieg-Kreis übernimmt als gemeinnütziger Verein mit dem 

ehrenamtlichen Naturschutz, Landbewirtschaftenden und der Kreisverwaltung Aufgaben im 

Naturschutz im Rhein-Sieg-Kreis. Zu den Kernaufgaben gehören die Betreuung von Schutzgebieten, 

der Artenschutz, Vertragsnaturschutz, Öffentlichkeitsarbeit und Umweltbildung. Die Biologische 

Station im Rhein-Sieg-Kreis hat derzeit einen eigenständigen landwirtschaftlichen Betrieb mit 

Landschaftspflege und Schäferei auf ca. 150 ha. 

Es erwartet Sie ein engagiertes Team von Mitarbeitenden aus den Bereichen Biologie, 

Agrarwissenschaften, Landschaftsökologie und vergleichbaren Umweltwissenschaften sowie 

Verwaltung, Landschaftspflege und Schäferei. Die Biologische Station ist Dienstort für vier Stellen des 

Freiwilligen Ökologischen Jahres. Dienstort ist Eitorf. 

 

Aufgaben 

• Floristische Kartierung und Monitoring der Vegetationsentwicklung 

• Datenrecherche/Raumanalyse in GIS 

•  Öffentlichkeitsarbeit 

• Abstimmung mit Landwirt*innen, Bauhöfen, Gemeinden 

• Fachliche Beratung von Bauhöfen 

• Fräsarbeiten und Einsaat von Wegrainen Die Aufgabenwahrnehmung im Vertragsnaturschutz 

erfolgt in enger Abstimmung mit dem Rhein-Sieg-Kreis als Bewilligungsbehörde und der 

Geschäftsführung der Biologischen Station. 

 

Anforderungen 

• Abgeschlossenes Studium in der Fachrichtung Landespflege, Landschaftsökologie, Biologie, 

Agrarwissenschaft mit Schwerpunkt Naturschutz oder vergleichbarer Fachrichtungen 

(Bachelor mit Berufserfahrung, Master oder Diplom) 

• Artenkenntnisse im Bereich der heimischen Flora und möglichst einer Tiergruppe 



• Kenntnisse mit gängigen GIS-Programmen (insb. QGIS) 

• Sicherer Umgang mit der Software MS Office 

• Die uneingeschränkte Außendiensttauglichkeit ist erforderlich; Erfahrung im Umgang mit 

handgeführten Geräten wie z.B. Fräse oder Freischneider sind von Vorteil 

• Fahrerlaubnis der Klasse B (Klasse 3) und die Bereitschaft, den eigenen PKW gegen 

Aufwandsentschädigung für Dienstfahrten zu nutzen; Erfahrung im Fahren mit Anhänger ist 

von Vorteil 

• Teamfähigkeit, selbständige Arbeitsweise und ein engagiertes, sicheres Auftreten 

• Gute Kommunikations-, Organisations- und Kontaktfähigkeit 

• Grundlegende Kenntnisse, Interesse und/oder Berufserfahrung in weiteren Themenfeldern 

Natur- und Artenschutz und Landwirtschaft bzw. die Bereitschaft, sich in diese Themenfelder 

einzuarbeiten 

• Bereitschaft zur Wahrnehmung von Terminen außerhalb der üblichen Arbeitszeiten an 

Abenden oder Wochenenden en 

 

Unser Angebot 

• eine interessante, abwechslungsreiche und sinnvolle Tätigkeit in einem freundlichen 

Umfeld mit einem engagierten Team 

• die Möglichkeit zum Mobilen Arbeiten und flexible Arbeitszeiten 

• Tarifliche Entlohnung ab 01.03.2026 in Anlehnung an TVöD E 10 

 

Im Rahmen der beruflichen Frauenförderung sind Bewerbungen von Frauen ausdrücklich erwünscht. 

Bewerbungen von schwerbehinderten Bewerberinnen und Bewerbern sind erwünscht. Diese werden 

bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 

 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung unter Angabe der Referenznummer bis zum 31.01.2026 an: 

Steffen Steenken 

bewerbung@biostation-rhein-sieg.de 

 

Rückfragen zur Stelle bitte an: 

Lukas Brink 

brink@biostation-rhein-sieg.de 

Tel.: 01514 2857729 


